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Bei einer Begehung des unteren Inntals konnte das Vorkommen von
Draba muralis LENNAEUS bei Neuburg (MTB 7546/2) bestätigt werden. 
Dieses Mauerfelsenblümchen wurde von HEPP 1905 zwischen Dommel- 
stadl und Neuburg am Inn entdeckt und von VOLLMANN (1914: 315) 
"zwischen Neuburg am Inn und Dommelstadl" gemeldet. Trotzdem ha
ben es HAEUPLER & SCHÖNFELDER (1988) nicht in den "Pflan
zenatlas" aufgenommen. Diese einjährige, aber überwinternde Pflanze 
wächst direkt neben dem Weg am Inn auf einer Ruderalflur und auf Fel
sen. Der Lebensraum ist durch Aktivitäten der Grundbesitzer sehr be
droht. Hier eine Besserung zu erreichen, ist wegen der Besitzverhältnisse 
leider nicht möglich. Am gleichen Platz gedeiht der ebenfalls einjährige 
Gekielte Feldsalat (Valenanella carinata LOISELEUR-DES- 
LONGCHAMPS) in Massen. Diese submediterran-mediterrane Art ist 
unseres Wissens neu für Bayern und so baten wir Herrn Dr. LIPPERT 
um Überprüfung der Determination. Eine Verwilderung aus Kultur 
scheint ausgeschlossen, da in unserer Gegend Valenanella carinata nicht 
als Salatpflanze angebaut wird. Die Art ist dem gewöhnlichen Feldsalat 
(Valenanella locusta) (LINNAEUS) LATERRADE sehr ähnlich, kann 
aber durch die Samen eindeutig von dieser und allen verwandten Arten 
unterschieden werden. (Abb.).

Das Grasnelkenblättrige Habichtskraut (Toipis staticifotia) (All)
SCHULTZ-BIP., eine in den Alpen verbreitete Art, die bekannter
maßen mit den Alpenflüssen weit in das Vorland vordringt, wuchs vor 
Jahrzehnten in der Vombacher Innenge und verschiedentlich an den 
linken und rechten Donauhängen unterhalb von Passau. Nach der Über
stauung der Wuchsorte am Inn war mit dem Verschwinden dieser 
Pflanze zu rechnen. A. BAUER fand überraschend Ende Juli 1989 eine 
kleine Anzahl davon auf dem Johannisfelsen im Inn (MTB 7546/2).

Das Lockerblütige Vergißmeinnicht {Myosotis sparsiflora MIK. ex 
POHL) wurde 1986 von H. GAGGERMEIER an seinem einzigen baye
rischen Wuchsort, am Inn unterhalb von Neuburg a.I., nicht weit vom 
Vorkommen des Mauerfelsenblümchens, wieder angetroffen. Am 
3.6.1989, auf der Exkursion der BASG Bayerischer Wald in die Innenge 
(vgl. Der Bayerische Wald 2(1989): 11), war zwar Draba muralis noch 
vorhanden, nicht mehr aber Myosotis sparsiflora. GAGGERMEIER no
tiert in seinen Aufzeichnungen vom 17.5.1986: "MTB 7446/4; großer Be
stand von Myosotis sparsiflora am Hangfuß zwischen Wald und Haus am 
Uferweg bei Leithen, unterhalb von Neuburg a.Inn. Die Pflanzen stan
den inmitten von Brennesseln und Klettenlabkraut."
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